
Bundesweite Projektleitung

iqpr Geschäftsstelle München
Landshuter Allee 162a • 80637 München
Telefon 089 232 49 49-12
kaiser@iqpr.de
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Projektstandorte „Gesunde Arbeit“

iqpr – Institut für Qualitätssicherung in
Prävention und Rehabilitation GmbH
an der Deutschen Sporthochschule Köln

Nach der Aufbauphase Ende 2010 sollen bundesweit
weitere Regionen eingebunden werden.

ARBEIT

gefördert durch:

ARBEIT Die Regionen
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Ihre Ansprechpartner in der Region Köln

Prof. Dr. Ingo Froböse
Bianca Biallas
Uwe Steingräber
Claudia Clever

Zentrum für Gesundheit
der Deutschen Sporthochschule Köln
Am Sportpark Müngersdorf 6
50966 Köln
Telefon 0221 4982-4800
Fax 0221 4982-8390
gesundearbeit@zfg-koeln.de
www.gesunde-arbeit.net

Geschäftsstelle
DSHS – Gesunde Arbeit
Am Wassermann 29
50829 Köln
Telefon 0221 788 734-0
Fax 0221 788 734-20

für gesunde
Unternehmen
in Köln – Bonn
Unternehmerworkshop
12. Februar 2009
17.00 – 19.00 Uhr



Anmeldung
О Ich nehme am Unternehmerworkshop am

12. Februar 2009 mit ______ Personen teil.

О Ich kann leider nicht teilnehmen, wünsche aber
weitere Informationen zum Projekt Gesunde Arbeit.

Name, Vorname

Firma

Anschrift

Telefon

Fax

Mobil

E-Mail

Ort, Datum Unterschrift

Bitte geben Sie uns bis zum 26. Januar 2009 Bescheid,
ob Sie kostenfrei am Unternehmerworkshop teilnehmen
möchten.
Telefon 0221 4982 4800 oder Fax 0221 4982 8390

Gesunde Arbeit für
gesunde Unternehmen!

Die nachhaltige Optimierung der Arbeits-
und Beschäftigungsfähigkeit stellt für alle

Ebenen der Gesellschaft eine große
Herausforderung dar. Mit zunehmender

Veränderung der Altersstruktur, sowie der
eingeschränkten Angebotsvielfalt an Beschäf-

tigten ist gerade die Aufrechterhaltung/ Stabi-
lisierung, Optimierung, Wiederherstellung und
langfristige Sicherung der Gesundheit und
Leistungsfähigkeit ein zunehmend wichtiger
Bereich erfolgreicher „Unternehmenspolitik“.

Das Projekt „Gesunde Arbeit“ wird vom Bundes-
ministerium für Arbeit und Soziales und INQA
gefördert und soll den Einstieg in das Betrieb-
liche Gesundheitsmanagement für kleine und
mittlere Unternehmen erleichtern.

In Zusammenarbeit mit der IHK Köln und der
Handwerkskammer zu Köln werden im Rahmen
eines ersten Workshops für Unternehmen die
Ziele und der Nutzen des Betrieblichen Gesund-
heitsmanagements dargestellt. Zudem werden
die ersten Partner des „Kölner Netzwerks
Gesunde Arbeit“ vorgestellt und wertvolle
Tipps für die Umsetzung gegeben.
Besonders wird der Frage nachgegangen,
wie kann es in Ihren Unternehmen umge-
setzt und langfristig auch unter ökonomi-
schen Gesichtspunkten realisiert wer-
den.

Gesunde Arbeit für gesunde
Unternehmen in Köln - Bonn

Unternehmerworkshop
Donnerstag, 12. Februar 2009, 17.00Uhr

IHK Köln
Unter Sachsenhausen 10-26

50667 Köln
Camphausen-Saal, Erdgeschoss

Wir bedanken uns bei
der IHK Köln und der
Handwerkskammer zu
Köln für die umfassende
Unterstützung bei der Durch-
führung dieser Veranstaltung.

Programm
17.00 - 17.15 Uhr Begrüßungswort

Dr. Matthias Mainz
IHK Köln

Assessor Jürgen Fritz
Handwerkskammer zu Köln

17.15 - 17.35 Uhr Betriebliches
Gesundheitsmanagement
– was ist das?
Prof. Dr. Ingo Froböse
Zentrum für Gesundheit der Deutschen
Sporthochschule Köln

17.35 - 18.15 Uhr Betriebliches Gesundheitsmanagement
– Unternehmer berichten wie es geht
Annette Hering
Firma Hering Bau GmbH & Co. KG

N.N.

18.15 - 18.25 Uhr Das Kölner Netzwerk „Gesunde
Arbeit“ für Unternehmen der Region
Uwe Steingräber
Projekt „Gesunde Arbeit“ Köln

18.25 - 18.55 Uhr Fragerunde für Unternehmen

18.55 - 19.00 Uhr Abschluss/ Zusammenfassung
Prof. Dr. Ingo Froböse

Come together - Imbiss


